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Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 07.09.2017, TOP 7.4 

 
Aussäen von Wildpflanzen auf Fahrbahnmittelstreifen im Stadtbezirk Kalk 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen vom 22.08.2017 
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Pagano, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Reker, 
 
die Antragsstellenden Fraktionen in der Bezirksvertretung Kalk bittet Sie, folgenden 
Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung Kalk am 07.09.2017 
zu nehmen: 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, welche Fahrbahnmittelstreifen im Stadtbezirk 
Kalk dazu geeignet sind, um dort Wildpflanzen wie z.B. Klatschmohn, Kornblumen 
und Margeriten auszusäen. 

Als Beispiel sind hier die Kalker Hauptstraße in Höhe der KölnArcaden/Polizei-
präsidium, der Vingster Ring zwischen Ostheimer Straße und Autobahnauffahrt, die 
Ostheimer Straße in Ostheim, die Olpener Straße in Merheim und die Frankfurter 
Straße in Höhenberg zu nennen. 
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Begründung: 
 
An verschiedenen Stellen im Stadtgebiet blühen in diesem Sommer auf den Mittel-
streifen Wildblumen wie Klatschmohn, Kornblumen und Margeriten. Als Beispiel ist 
die Verbindung zwischen Severinsbrücke und Barbarossaplatz zu nennen. Da dies 
ein schönes Bild abgibt, kostengünstig und einfach zu bewerkstelligen ist, bitten wir, 
geeignete Stellen im Stadtbezirk Kalk dafür auszusuchen. 
 
Da sich die Pflanzen immer wieder selbst aussäen, wird auch der erforderliche Gras-
schnitt nicht behindert. Auch die Frühjahrsaktionen der Kirchen und Bürgervereine 
(Osterglocken etc.) werden nicht behindert, da es sich bei den Wildpflanzen um 
Sommerblüher handelt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Jürgen Schuiszill   Daniel Bauer-Dahm 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender 
der CDU-Fraktion   der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  


